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ab Hauptbahnhof Stuttgart: 
S-Bahnlinien S4, S5, S6 in Richtung 
Bietigheim, Marbach oder Weil der Stadt 
Haltestelle Nordbahnhof 
oder 
Stadtbahnlinie U12 Richtung Neckargröningen Rems-
eck 
Haltestelle Nordbahnhof 

 

 Anmeldung  
 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung mit Nennung Ihrer 
Kontaktdaten und Angabe des Betreffs „Welche (ers-
ten) Schritte der Gesundheitsplanung können wir ge-
hen?“ und Ihrer Workshop-Präferenz (WS 1, WS 2 
oder WS 3)  
per Email bis 10.02.2018 an: 
 
fobi-referat94@rps.bwl.de 

 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Sollte die mögliche Zahl 
der Teilnehmenden im Workshop überschritten wer-
den, erhalten Sie eine Nachricht. Ansonsten erfolgt 
keine Anmeldebestätigung. 
 
 
 Veranstalter  
 
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg  
Nordbahnhofstr. 135 · 70191 Stuttgart 
Tel. 0711/904-35000 
Fax 0711/904-35010 
abteilung9@rps.bwl.de 
www.gesundheitsamt-bw.de 
 
Ansprechpartner 
Nadja Idler 
Tel. 0711/904-39404  
Nadja.Idler@rps.bwl.de 

 
Bildnachweis: © V.R.Murralinath, Fotolia.com  

 

 

 

 
 

Welche (ersten) Schritte 
der Gesundheitsplanung 

können wir gehen? 
Ein Workshop aus der Praxis für die 

Praxis 
 

 
 

Montag 05.03.2018 
10.00 - 17.00 Uhr 

Raum E03 Moses Maimonides 
 

Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart 

 

 



 Vorwort 
 
Welche (ersten) Schritte der Gesundheitsplanung 
können wir gehen? 
Wie können wir mit den vorhandenen Ressourcen 
Gesundheitsplanung durchführen?  
 
Diesen Fragen möchten wir uns im Workshop mit 
Ihnen sowie den Akteurinnen und Akteuren des 
Pilotvorhabens „Erarbeitung eines Fachplans 
Gesundheit auf Ebene der Land- und Stadtkreise im 
Rahmen der Kommunalen Gesundheitskonferenz 
unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger“ 
widmen. Der Workshop richtet sich an Beginnende 
sowie Erfahrene in der Gesundheitsplanung im 
Land-/Stadtkreis. Für einen intensiveren Erfah-
rungsaustausch stehen zwei Handlungsfelder zur 
Auswahl:  
 
Workshop 1: Gesundheitsförderung und Prävention 

(Grillenberger/Wallus/Idler/Sammet) 
 

Workshop 2: Medizinische Versorgung 
(Hipp/Manns/Albrich/Reyer) 

 
Zur Vorbereitung auf den Workshop wird von den 
Teilnehmenden Folgendes erwartet: 
1. Anmeldung bis 10.02., Angabe der Workshop-Nr. 
2. Lektüre der Handlungsempfehlungen für den 

Aufbau einer Gesundheitsplanung im Öffentli-
chen Gesundheitsdienst, ggf. Fragen hierzu mit-
bringen. 

3. Reflektion: Wo stehen wir im Land-/Stadtkreis 
hinsichtlich der systematischen Gesundheitspla-
nung gemäß Public Health Action Cycle? Welche 
Fragen haben wir hinsichtlich erster Schritte in 
der Gesundheitsplanung? 

 
 
 

Programm 

10:00 Uhr Begrüßung und Programmüberblick 
Nadja Idler 

10:10 Uhr Hintergrund zur Gesundheitsplanung 
Regine Merkt-Kube 

10:30 Uhr Fachliche Einführung in die Gesundheitspla-
nung 
Dr. Torben Sammet, Dr. Anna Leher  

11:15 Uhr Kaffeepause 

11:30 Uhr Workshop-Phase I im gewählten Handlungs-
feld 
Moderatorinnen und Moderatoren siehe 
Workshop-Nr. 

12:30 Uhr Mittagspause 

13:00 Uhr Workshop-Phase II im gewählten Handlungs-
feld 
Moderatorinnen und Moderatoren siehe 
Workshop-Nr. 

15:00 Uhr Kaffeepause 

15:30 Uhr Plenum: Ergebnisse der Workshops, Diskus-
sion und gemeinsamer Abschluss  

16:45 Uhr Feedback und Ausblick 
Nadja Idler 

 
 

 

 Referentinnen und Referenten 
 
Christian Albrich 
Kommunale Gesundheitsförderung Enzkreis - Stadt 
Pforzheim  
 
Dr. Monika Grillenberger 
Landratsamt Karlsruhe - Gesundheitsamt 

 
Ellen Hipp 
Landratsamt Lörrach – Fachbereich Gesundheit 
 
Nadja Idler 
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg  
 
Dr. Anna Leher 
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg  

 
Anja Manns 
Landratsamt Reutlingen - Kreisgesundheitsamt  
 
Regine Merkt-Kube 
Ministerium für Soziales und Integration Baden-
Württemberg 
 
Dr. Maren Reyer 
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg 

 
Dr. Torben Sammet 
Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg 
 
Lina Wallus 
Landeshauptstadt Stuttgart, Gesundheitsamt  
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